
Das links neben dem 
Damenzimmer gelegene, 
große oblonge Speifezim
mer befil)t eine Stuckdecke 
mit quadratifch vertieftem 
Mittelteil, von dem der 
Kronleuchter herabhdngt. 
Ein großer Kamin nimmt 
die linke Uingswand ein, 
über dem ein antikes Flach
relief angebracht ill:. An 
der Ldngswand gegenüber 
Il:eht das niedere Büfett. 
Der große Speifezimmer
tifch in der Mitte und ein 
hoher Silberfcbrank mit 
verglall:em Auffal) an der 
inneren Schmalwand ver
vollll:dndigen die Einrich
tung. Der Silberfchrank wie 
auch das Büfett find in 
weiß lackiertem Holz mit 
Goldlinien ausgefübrt, die 
Türen, die von einem 
Streifen hellen griechifchen 
Marmors umrandet find, 
in Makarfarebenholz. Aus 
diefern koll:baren Holz er
fcheinen auch der Spei fe
zimmertifch und die Stühle 
gefertigt, wdbrend die 
Wdnde einen mattweißen 
Wachsfarbenanll:rich er
hielten. Das Speifezimmer 
empfdngt fein Tageslicht 
durch drei auf den Garten 
gehende, hohe Fenll:er. 
Das formal entfprechende 
Rifalit der andern Seite 
iIl: den Bedürfniffen des 
Hausberrn aufbewahrt: 
Nach der Straße zu enthdlt 

Abb.226a. Kairerl. Deutrche Botrchaft am lraabplatz in St. Petenburg. 1911 bi, 1912 
Drittel' Empfang,raum 

es ein Herrenzimmer mit 
Schreibtifch und bequemen Möbeln aus Zedern
holz, Wand rahmen gleichfalls mit Stoffüllung, von 
einer einfachen Decke gefchloffen, die nach Art 
einer Kappe auf dem rings umlaufenden Holz
gefims fiM. Mit dem Herrenzimmer eng verbun
den ill: die nach dem Garten zu liegende Biblio
tbek,deren wefentlicher Schmuck, fchmaleBücher
fchrdnke aus Zedern bolz, alle W dnde vollll:dndig 
einnehmen, fodaß die zu den Nebenrdumen füh
renden Türen durch die Schrdnke bindurchgehen. 

Der Oberll:ock enthdlt die Schlaf- und Ankleide
zimmer, ein Kinder- und Fremdenzimmer fowie 
die Ndhll:ube um eine mittlere Diele angeordnet; 
aus hygienifchen Gründen erhielten diefe Rdume 
einen Waclufarbenanlhich. Die Möbel des An
kleidezimmers der Dame und des Schlafzimmers 
wurden in Birkenholz mit dunklen Einlagen und 
Ornamenten ausgeführt. -
Als barmlofe Schlußvignette der dem Haufe Wie
gand gewidmeten Befchreibung fei eine Stein bank 
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